
Ferdinand-Feldigl-Str. 8 • 82256Fürstenfeldbruck

Tel. 08141/526779 • josef-korb@t-online.de

www.maler-korb.de

Nr. 172 vom Dienstag, 29. Juli 2025

Mitten imHerzen der Gemeinde
Emmering, eingebettet in das
Landschaftsschutzgebiet Emme-
ringer Hölzl, ist ein neues High-
light für Naturfreunde entstan-
den: Ein Natur- und Fischlehr-
pfad, der pünktlich zu den Som-
merferieneröffnetwurde.
Ziel des Projekts ist es, die öko-

logische Vielfalt des Auwalds zu
bewahren und gleichzeitig Besu-
cher für die Besonderheiten die-
ses einzigartigen Biotops zu sen-
sibilisieren.
Das Emmeringer Hölzl beein-

druckt mit alten Baumbestän-
den, einem hohen Anteil an Tot-
holz sowie zahlreichen Gewäs-
serläufen und Überflutungsflä-
chen – ein wertvoller
Lebensraum für viele bedrohte
Tier- und Pflanzenarten. Doch
mit der wachsenden Bekannt-
heit über Plattformen wie Ko-
moot oder Tripadvisor steigt
auchderBesucherdruck.

Umdas sensibleÖkosystemzu
schützen, setzt die Gemeinde
nunaufUmweltbildung.
„Mit dem Natur- und Fisch-

lehrpfad schaffen wir nicht nur
ein attraktives Bildungsangebot
für alle Altersgruppen, sondern
leistenaucheinenwichtigenBei-

trag zum Erhalt unseres Emme-
ringer Hölzls“, betont Bürger-
meister Stefan Floerecke. Die
Idee für den Lehrpfad entstand
bereits vor knapp zwei Jahren –
initiiert vomVereinD’Wörthsee-
fischer in Zusammenarbeit mit
dem Landschaftspflegeverband
Fürstenfeldbruck.

Gemeinschaftsprojekt
mitVorbildcharakter

Schnell war klar: Der Fokus
soll nicht nur auf Fischen liegen,
sondern auf dem gesamtenÖko-
system des Hölzls. Gemeinsam
mit der Gemeinde Emmering,
der damaligen Gebietsbetreue-
rin des Ampertals, der Unteren
Naturschutzbehörde und dem

WasserwirtschaftsamtMünchen
wurde ein umfassendes Konzept
entwickelt.
„Besonders stolz sind wir auf

die enge und konstruktive Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten“,
sagt Katharina Bauer vom Land-
schaftspflegeverband. „Jede In-
stitution brachte ihre Expertise
ein – das Ergebnis sind zehn an-
schauliche Informationstafeln
über bedrohte Arten, die Amper
und die Besonderheiten des Au-
walds.“ Auch Emanuel Staffler,
Vorsitzender des Landschafts-
pflegeverbands, zeigt sich be-
geistert: „Der Lehrpfad fördert
das Bewusstsein für die Natur
und trägt gleichzeitig zum
Schutz eines der bedeutendsten
Biotope imLandkreisbei.“
Besucher können nun Span-

nendes über Fischarten wie die
Äsche oder den Frauennerfling
erfahren oder mit Hilfe von Be-
obachtungstipps Fledermäuse
bei der Jagd beobachten. Erste
Einblicke in die Entstehung des
Projekts gibt es bereits auf dem
Instagram-Kanal des Land-
schaftspflegeverbands Fürsten-
feldbruck (@lpv_fuerstenfeld-
bruck).
Am Samstag, den 19. Juli 2025

fanddie feierliche Eröffnung am
Hölzl-Spielplatz (ehem. Bade-
dreieck) statt.
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Emmeringer Naturlehrpfad eröffnet

Die Gemeinde Emmering lädt
herzlich ein zum diesjährigen
Oktoberfest fürSeniorinnenund
Senioren: Am Sonntag, den 12.
Oktober 2025 von11bis 16 Uhr in
der Amperhalle Emmering.
Freuen Sie sich auf einen geselli-
gen Nachmittag mit unterhalts-
amen Rahmenprogramm und
guterStimmung!
Alle EmmeringerBürgerinnen

und Bürger ab Jahrgang 1960

oder älter erhal-
tengegenVorla-
ge des Personal-
ausweises ei-
nen Gutschein
für ein½Hendl
und ein Ge-
tränk – aus-
schließlichzum
Verzehr vorOrt.
Ganz nach dem
Motto: „Setz di

her,dannsammamehr!“
Neu in diesem Jahr: Die To-Go-

Ausgabe des Hendls ist erst ab 14
Uhr möglich – bitte bringen Sie
eigene Behältermit. DieMitnah-
me ist nur möglich, solange der
Vorrat reicht. Wir bitten um Ihr
Verständnis. Bitte merken Sie
sichdenTerminbereits jetzt vor!
Es erfolgt keine weitere Einla-
dung. GEMEINDE EMMERING

FOTO: KI-GENERIERT

Senioren-Oktoberfest



Christina Hofner
Tel. 08141/400132

www.ffb-tagblatt.de

fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

30. September 2025

DasMitteilungsblatt der Gemeinde Emmering

erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 16. September 2025
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Liebe Emmeringerinnen und Emme-
ringer,
der Sommer ist da – und mit

ihm eine Zeit der Bewegung, der
Begegnung und der besonderen
Momente inunsererGemeinde.

EinneuerOrtzum
StaunenundLernen:
UnserNaturlehrpfad

Am19. Juli durftenwir einHer-
zensprojekt eröffnen: den
neuen Fisch- und Naturlehr-
pfad im Emmeringer Hölzl. Was
vor zwei Jahren als Idee begann,
wird nunWirklichkeit – ein Ort,

an dem Kin-
der,Familien,
Schulklassen
und Spazier-
gänger die
Natur mit al-
lenSinnener-
leben kön-
nen. Mein
Dank gilt al-
len, die mit-
gewirkt ha-
ben – von der
Planung bis
zur liebevol-
len Umset-
zung. Ich lade
Sie herzlich
ein, diesen
besonderen
Ort zu entde-
cken!

Stadtradeln2025–
Emmeringwarwieder
starkunterwegs

Mit fast 300 aktiven Radlerin-
nen und Radlern aus Emmering
haben wir beim
diesjährigen Stadtradeln ein
starkes Zeichen für Klimaschutz
und Mobilität gesetzt. Gemein-
samhabenwirnichtnursehrvie-
le Kilometer gesammelt, son-
dernauchCO2eingespartundge-
zeigt, dass nachhaltige Fortbe-
wegung Spaß macht. Danke an
alle,diemitgeradelt sind–obzur
Arbeit, zum Einkaufen oder ein-

fach aus Freude an der Bewe-
gung.

Gemeinsamdurchdie
Baustellenzeit

Ja,esruckeltderzeitaneinigen
Ecken in unserer Gemeinde– sei
esdurchdieSperrungderEmme-
ringer Straße oder andere Bau-
projekte. Ich weiß, dass das von
unsallenGedulderfordert.Diese
Maßnahmen sind allerdings In-
vestitionen in eine bessere Infra-
struktur, inmehr Sicherheit und
in die Zukunft unserer Gemein-
de, die unumgänglich sind. Vie-
lenDank für IhrVerständnisund
IhreRücksichtnahmeimAlltag!

Ferienzeit inEmmering
–fürunsere jungen
Bürgerinnenund
Bürger

Die Sommerferien stehen vor

der Tür – undmit ihnen ein bun-
tes Ferienprogramm, das Spiel,
Spaß und Gemeinschaft für un-
sereEmmeringerKinderbietet.
Mein Dank gilt allen Vereinen

und Verbänden, Betreuerinnen
und Betreuern, die dieses Ange-
botmöglichmachen.
Es zeigt: In Emmering küm-

mernwir uns umalle Generatio-
nen.
Ich wünsche Ihnen einen er-

holsamen, sonnigen und inspi-
rierenden Juli und August. Allen
Schülerinnen und Schülern
wünsche ich großartige Som-
merferien.
Genießen Sie gemeinsam die

Natur, die Gemeinschaft – und
all das, was unser Emmering so
besonders und lebenswert
macht.
VieleGrüße, Ihr
Stefan Floerecke
1.Bürgermeister

Die Natur genießen - trotz Baustellen
AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT

Stefan Floerecke, 1. Bürgermeister

Die aktuellen Sitzungstermine
sowie die Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzungen des Ge-
meinderates sind auf der Home-
page der Gemeinde Emmering
unter Politik > Gemeinderat >
Sitzungstermine veröffentlicht.

Das Protokoll über den Verlauf
der öffentlichen Sitzungen des
Gemeinderateskannzudenübli-
chenParteiverkehrszeiten inder
Gemeindeverwaltung eingese-
henwerden.

GEMEINDE EMMERING

Hinweis zu
Gemeinderatssitzungen

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Emmering erscheint
monatlich als Beilage im Fürs-
tenfeldbrucker Tagblatt und
wirdzusätzlichanalleHaushalte
derGemeindeverteilt.
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für Artikel der Ge-
meindeverwaltung Emmering
ist der 1. Bürgermeister, Stefan
Floerecke.
Layout und Redaktion:
ChristophM.Seidel

Anzeigen:MarkusNeubauer
Telefon:08141/400132

Fax:08141/400131
E-Mail: fuerstenfeldbruck@

merkurtz.media
Druck:DruckzentrumPenzberg,
Penzberg.
Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am 30. September
2025. Redaktionsschluss ist der
16.September2025.
Alle Angaben in dieser Ausgabe
sind mit Stand vom 22. Juli 2025
veröffentlicht. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben
nichtunbedingtdieMeinungder
GemeindeEmmeringwieder.

Impressum

Einwohnerstand am 30.Juni:
7.486 Einwohner
Zuzüge: 34Personen

Wegzüge: 35Personen
Geburten: 1Person
Sterbefälle: 3Personen

Einwohnerstand



Hauptstraße 18 • 82275 Emmering

Tel. 0 81 41/4 43 34 • Fax 0 81 41/4 43 13

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier
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Mit diesen Telefonnummern kommen Sie direkt zum richtigen An-
sprechpartner:

Bürgerservice /AmtfüröffentlicheOrdnung 08141 4007-100
Standesamt /Friedhofsverwaltung 08141 4007-150
Bauverwaltung 08141 4007-200
Schule /Betreuung 08141 4007-300
SteuernundGebühren 08141 4007-400
Kasse 08141 4007-500
Liegenschaften 08141 4007-600
Bauhof 08141 4007-650
BüroBürgermeister 08141 4007-700
Hauptverwaltung 08141 4007-800
KITA /Kindergartenverwaltung 08141 4007-850
Finanzverwaltung 08141 4007-900

Ihr Draht ins Rathaus

IhreVorteile:

! 24-Stunden-Service
! Jederzeit, sicher und be-

quem nutzbar (Internetzu-
gangerforderlich)

! Sichere und geschützte Da-
tenübertragung

! Zeitersparnis
! Bequemundsicherzahlen
! Papierlos

Bürgerservice-Portal

Schulweghelfer
gesucht

Der Weg zur Schule sollte für
unsereKinder so sicherwiemög-
lich sein. Daher sucht die Ge-
meinde zum neuen Schuljahr
engagierte Bürgerinnen und
Bürger, die uns bei dieser Aufga-
beunterstützen.

Einsatzzeit: Während der
Schulzeiten vonMontag bis Frei-
tag von ca. 7.15 bis 8 Uhr und von
ca.11.15bis13.15Uhr

Vergütung: Im Rahmen einer
geringfügigen Beschäftigung
nachzeitlichemAufwand

Ausstattung und Schulung:
Erfolgt durch die Gemeinde so-
wiediePolizeiinspektionFFB
Haben wir Ihr Interesse ge-

weckt und Sie möchten uns ger-
neunterstützen?
DannmeldenSiesichgerneim

Rathaus unter 08141-4007-850
oderkita@emmering.de.

Pflegeberatung

Der Pflegestützpunkt des
Landkreises Fürstenfeldbrucks
bietet eine professionelle Bera-
tung, Vermittlung und Unter-
stützung rund um das Thema
Pflege an. Die Beratung findet
einmal im Monat, dienstags von
13:30 Uhr bis 15:30 Uhr im Rat-
haus der Gemeinde Emmering
statt.
Die nächstenTermine sind am

12.August,9.September,14.Okto-
ber, 11. November und 9. Dezem-
ber2025.
Termine müssen bitte vorab

telefonisch über das LRA FFB un-
ter der Tel. 08141 519-7070 verein-
bartwerden.

Rentenservice

Die kostenlose Rentenbera-
tung mit Katerina Huber findet
jeden Freitag imRathaus der Ge-
meinde Emmering (Raum
A003EG) statt.
Termine müssen bitte vorab

telefonisch unter 08141 4007-100
vereinbartwerden.

Die Verwaltung
informiert

ImMaigewanndiesiebenjährigeTheresaStaderdasMonatsrätsel.
BüchereimitarbeiterinUlrikeKumethüberreichte ihrdasBuch
„AbenteuerlicheErstlesegeschichten“. GEMEINDEBÜCHEREI

Gewinnerin des Monatsrätsels



Betriebsurlaub vom 11. bis einschl. 25. August

Ulrike Maier · Hauptstraße 7

82275 Emmering · Tel. 0 8141/63830

wünscht schöne Ferien
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Damit der Urlaub schon ent-
spanntbeginnenkann,möchten
wirSiebitten,rechtzeitigvorRei-
seantritt Ihre Ausweisdokumen-
te auf deren Gültigkeit zu prü-
fen. Ferner sollten Sie, um Ein-
oderAusreiseschwierigkeiten zu
vermeiden, prüfen, ob Ihr Licht-
bild bzw. das Lichtbild Ihres Kin-
des im Reisepass/ Personalaus-
weis oder Kinderreisepass noch
aktuell ist.
Für eineNeuausstellung benö-

tigenSie einaktuelles biometri-
sches Lichtbild und Ihrenbishe-
rigen Ausweis. Sollte die Ge-
meinde Emmering erstmalig für
Sie ein Ausweisdokument aus-
stellen, ist eine Kopie der Ge-
burts- bzw. Heiratsurkunde not-
wendig.
VorReiseantrittsolltenSiesich

über die jeweiligenEin- undAus-
reisebestimmungen Ihres Reise-
landes informieren. Aktuelle In-
formationen zu Einreisebestim-
mungen des Ziellandes können
Sie u. a. in den Reise- und Sicher-
heitshinweisen des Auswärtigen

Amtes unter (Link: https://
www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit) abrufen.
Die Ausstellung eines Perso-

nalausweises dauert derzeit zwi-
schen 2 bis 3Wochen. Der Reise-
pass benötigt zurzeit ca. 6 Wo-
chen Produktionszeit durch die
Bundesdruckerei. Eine Verlänge-
rungder altenAusweise ist nicht
möglich.
FürdieBeantragungeinesneu-

en Ausweisdokumentes können
Sie im Einwohnermeldeamt der
Gemeinde Emmering nach vor-
heriger telefonischer Termin-
vereinbarung vorsprechen.
Bringen Sie hierzu Ihren bisheri-
gen Ausweis oder Pass und ein
aktuelles biometrisches Passbild
QR-Codemit.

Ab Mitte August 2025 können
auch biometrische Passbilder in
der Gemeinde Emmering ange-
fertigt werden.
Falls Ihr bisheriger Ausweis

nicht von der Gemeinde Emme-
ring ausgestellt wurde, benöti-
gen wir von Ihnen zusätzlich ei-

ne Personenstandsurkunde (Fa-
milienstammbuch, Geburts-
oder Heiratsurkunde). Das per-
sönliche Erscheinen ist unbe-
dingt notwendig, da wir von Ih-
nen Fingerabdrücke sowie eine
eigenhändig geleistete Unter-
schrift benötigen, die später auf
Ihrem Ausweisdokument ge-
speichertwird.
Für die Beantragung von Rei-

sepässen bei Jugendlichen un-
ter 18 Jahren und Personalaus-
weisen bei Jugendlichen unter
16 Jahren ist es unbedingt erfor-
derlich, dass beide Elternteile
persönlich erscheinen, um ihr
Einverständnis zur Ausstellung
zu geben. Durch Vorlage einer
Zustimmungserklärung kann
die Anwesenheit eines Eltern-
teils ersetzt werden. Den Vor-
druck hierfür finden Sie auf un-
serer Homepage www.Emme-
ring.de. Ferner benötigen wir
dann ein Ausweisdokument des
fehlendenElternteils.
Bei Alleinerziehenden muss

ein rechtskräftiger Sorgerechts-

beschluss beziehungsweise ent-
sprechender aktueller Nachweis
vom Jugendamt (Negativbe-
scheinigung)vorgelegtwerden.
Nachfolgend findenSie die ak-

tuellenGebührensätze:

1.Ausstellungeines
Reisepasses

1.1. an Personen ab dem 24. Le-
bensjahr: 70,00€ (10 Jahregültig)
1.2. anPersonenvordem24.Le-

bensjahr:37,50€ (6 Jahregültig)
Expressbestellung Aufschlag:

32,00€

2.Ausstellungeines
Personalausweises

2.1. an Personen ab dem 24. Le-
bensjahr:37,00€ (10 Jahregültig)
2.2. an Personen vor dem 24.

Lebensjahr: 22,80 € (6 Jahre gül-
tig)
Ausstellung eines vorläufigen

Personalausweises:10,00€
Die Gebühr kann bei Antrags-

tellung in bar oder mit EC-Karte
bezahltwerden.

GEMEINDE EMMERING

Urlaubszeit = Reisezeit = Ausweiszeit

1. August: Botanischer Spazier-
gang im Stadtpark Fürstenfeld-
bruck mit dem OGV und Blu-
men-undGartenfreundeFFB.Va-
lentin Zeh wird durch den Park
führen. Treffpunkt: Friedens-
Ginkgo-Baum an der Gedenk-
stätte Ochsenwiese/Henrik-
Moor-Weg,13bis15Uhr.

2. August: Arbeiten im Ver-
einsgarten des OGV. Vereinsgar-
ten,MaisacherWeg34,ab10Uhr.

4. August: Erste Hilfe am Kind
– Kompaktkurs (BRK), Kosten: 10
Euro/Person. Anmeldung bald-
möglichst unter: familienstuetz-
punkt@nbh-eichenau.de oder

08141 / 3691-18. Familienstütz-
punktEichenau,21.15Uhr.

10. August: Führung des Bund
Naturschutz Ortsgruppe: „Die
Amper in FFB“ durch Andreas
Rauh. Umweltschutz - Stromer-
zeugung-Angeln -Schwimmen–
Hochwasserschutz. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit
zumBadinderAmper (Badezeug
nicht vergessen). Infos per E-
Mail: arauh@gmx.net oder Tel.
0179 / 520 8513. Treffpunkt: Park-
platzaufderLände,13.30Uhr.

10. September: Vortrag „Au-
gengesundheit“ von Referentin
Ulrike Maier, Augenoptike-

rin. Pfarrheim St. Johannes der
Täufer,14Uhr.

13. September: Familienfüh-
rung des Bund Naturschutz: „Bi-
ber in unserer Stadt“ – Fachkun-
dige Führungmit Biberberaterin
Anke Simon. Bitte gutes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung
mitbringen. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Anmeldung bei An-
ke Simon unter simonanke@t-
online.de. Treffpunkt: Parkplatz
aufderLände,19bis21Uhr.

20. September: Apfel-Honig-
Kartoffel-Fest Emmering.DerBN
lädt Sie ein zu unserem traditio-
nellen Herbstfest, mit Führun-

gendurchdie Imkerei, denKräu-
tergarten und die Streuobstwie-
se. Die Veranstaltung fällt bei
starkem Regen aus. Infos bei Th.
BrücknerunterTel. 0160 / 919666
06. StreuobstwieseOstanger Em-
mering, Estinger Weg, 11 bis 17
Uhr.

28. September: Wildbeeren-
Führung des Bund Naturschutz:
„Hasel, Hirschholunder und
Co.“. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldung bei Holde
Tietze-Härtl, Tel. 08141 / 512915.
Treffpunkt: Parkplatz am Bür-
gerhaus Emmering, Lauscher-
wörth5,11bis13Uhr.

Veranstaltungskalender



08142 40879 oder www.amperhof.de

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

Die neue Ernte ist
in vollem Gange!

Lassen Sie sich
persönlich am Telefon

beraten.

Unsere Kundenbetreuung weiß, welches Obst &
Gemüse jetzt aus der Region kommt & schmeckt.

• Warmwasserspeicher-Entkalkung/-Reparatur
• Neumontagen + Sanitärarbeiten

boilerdienst@raidel.de • Tel.: 0 81 41 – 44 27 6 • www.raidel.de

60

Unverbindliche Beratung unter 0176-80704870 • www.minilernkreis.de/reis

PrüfungsvorbereitungenQuali bis Abitur?

Hier lernt man besser als gut: entspannt und effektiv.

LRS?

Dy skalk l ie?u

vor Ort in EMMERING.

5 Aus dem Rathaus Nr. 172 | Dienstag, 29. Juli 2025

Juli2025

29.07. Stadt-Apotheke Haupt-
str. 18, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141/92400
30.07. Amper-Apotheke Ge-

schwister-Scholl-Platz 4, 82256
FFBTel.: 08141/6254440
31.07. Amper-Apotheke Dach-

auer Str. 5, 82140 Olching
Tel.: 08142 /13808

August2025

01.08. Johannes-Apotheke Kir-
chenstr. 7, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142 /59670
02.08.Apotheke imEdekaCen-

ter Oskar-von-Miller-Str. 2, 82256
FFBTel.: 08141-527850
03.08. Amper-Apotheke Dach-

auer Str. 5, Olching Tel.: 08142 /
13808
04.08. Bären-Apotheke Feurss-

tr.15B,OlchingTel.: 08142 /13037
05.08.Apotheke imEdekaCen-

ter Oskar-von-Miller-Str. 2, 82256
FFBTel.: 08141-527850
06.08. Linden-ApothekeHeine-

strasse 5, 82216Maisach-Gernlin-
denTel.: 08142 /12720
07.08. Birken-Apotheke Haupt-

str. 4, 82216 Maisach Tel.: 08141 /
2285280
08.08. Fichten-Apotheke Fich-

tenstr. 27, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/524709
09.08. Center-Apotheke Her-

mann-Böcker-Str. 13, 82140 Ol-
chingTel.: 08142 /6698412
10.08. Rosen-Apotheke OHG

Hauptstr. 30, 82140 Olching
Tel.: 08142 /15042
11.08. Marien Apotheke Dach-

auer Str. 15, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/44459
12.08. Rosen-Apotheke OHG

Hauptstr. 30, 82140 Olching
Tel.: 08142 /15042
13.08. Ahorn Apotheke im Ärz-

tehaus Am Sulzbogen 27, 82256

FFBTel.: 08141/15255
14.08. St. Vitus-Apotheke Rö-

merstr. 32, 82205 Gilching
Tel.: 08105 /208250
15.08. Fichten-Apotheke Fich-

tenstr. 27, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/524709
16.08. Amper-Apotheke Ge-

schwister-Scholl-Platz 4, 82256
FFBTel.: 08141/6254440
17.08. Apotheke im Eichenhof

Ranertstraße 5, 81249 München
Tel.: 089 /82085001
18.08. West Apotheke Heim-

stättenstr. 34, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/12375
19.08. Center-Apotheke Her-

mann-Böcker-Str. 13, 82140 Ol-
chingTel.: 08142 /6698412
20.08. Stadt-Apotheke Haupt-

str. 18, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141/92400
21.08. Schutzengel-Apotheke

Hauptstr. 10, 82223 Eichenau
Tel.: 08141/80067
22.08. Erasmus-Apotheke

Hauptstr. 20, 82223 Eichenau
Tel.: 08141/ 38380
23.08. St. Georgs-Apotheke

Tannenfleckstr. 2, 82194 Gröben-
zellTel.: 08142 /51977
24.08. Fichten-Apotheke Fich-

tenstr. 27, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/524709
25.08.AhornApothekeimCity-

point Ludwigstr. 7, 82256 Fürs-
tenfeldbruckTel.: 08141/ 2222564
26.08. Kazmaier-Apotheke

Hauptstr. 18, 82275 Emmering
Tel.: 08141/44334
27.08. Stadt-Apotheke Haupt-

str. 18, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141/92400
28.08. Amper-Apotheke Ge-

schwister-Scholl-Platz 4, 82256
FFBTel.: 08141/6254440
29.08. Amper-Apotheke Dach-

auer Str. 5, 82140 Olching
Tel.: 08142 /13808
30.08. Marien Apotheke Dach-

auer Str. 15, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/44459
31.08. West Apotheke Heim-

stättenstr. 34, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/12375

September2025

01.09. Johannes-Apotheke Kir-
chenstr. 7, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142 /59670
02.09. Bären-Apotheke Feurss-

tr. 15 B, 82140OlchingTel.: 08142 /
13037
03.09.Apotheke imEdekaCen-

ter Oskar-von-Miller-Str. 2, 82256
Fürstenfeldbruck Tel.: 08141-
527850
04.09. Linden-ApothekeHeine-

strasse 5, 82216Maisach-Gernlin-
denTel.: 08142 /12720
05.09. Birken-ApothekeHaupt-

str. 4, 82216 Maisach Tel.: 08141 /
2285280
06.09. Schutzengel-Apotheke

Hauptstr. 10, 82223 Eichenau
Tel.: 08141/80067
07.09. Kazmaier-Apotheke

Hauptstr. 18, 82275 Emmering
Tel.: 08141/44334
08.09. Fichten-Apotheke Fich-

tenstr. 27, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/524709
09.09. Bahnhof-Apotheke APO-

PARK Lochhauser Str. 3, 82178
PuchheimTel.: 089 /801125
10.09. Marien Apotheke Dach-

auer Str. 15, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/44459
11.09. Rosen-Apotheke OHG

Hauptstr. 30, 82140 Olching
Tel.: 08142 /15042
12.09. Ahorn Apotheke im Ärz-

tehaus Am Sulzbogen 27, 82256
FFBTel.: 08141/15255
13.09. Linden-Apotheke Heine-

strasse 5, 82216Maisach-Gernlin-
denTel.: 08142 /12720
14.09. Erasmus-Apotheke

Hauptstr. 20, 82223 Eichenau

Tel.: 08141/ 38380
15.09. Center-Apotheke Her-

mann-Böcker-Str. 13, 82140 Ol-
chingTel.: 08142 /6698412
16.09. West Apotheke Heim-

stättenstr. 34, 82256 Fürstenfeld-
bruckTel.: 08141/12375
17.09. Löwen Apotheke Haupt-

str. 7, 82216 Maisach Tel.: 08141 /
90584
18.09. Schutzengel-Apotheke

Hauptstr. 10, 82223 Eichenau
Tel.: 08141/80067
19.09. Erasmus-Apotheke

Hauptstr. 20, 82223 Eichenau
Tel.: 08141/ 38380
20.09. Johannes-Apotheke Kir-

chenstr. 7, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142 /59670
21.09. Bahnhof-Apotheke APO-

PARK Lochhauser Str. 3, 82178
PuchheimTel.: 089 /801125
22.09. St. Georgs-Apotheke

Tannenfleckstr. 2, 82194 Gröben-
zellTel.: 08142 /51977
23.09.AhornApothekeimCity-

point Ludwigstr. 7, 82256 Fürs-
tenfeldbruckTel.: 08141/ 2222564
24.09. Kazmaier-Apotheke

Hauptstr. 18, 82275 Emmering
Tel.: 08141/44334
25.09. Stadt-Apotheke Haupt-

str. 18, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel.: 08141/92400
26.09. Amper-Apotheke Ge-

schwister-Scholl-Platz 4, 82256
FFBTel.: 08141/6254440
27.09. Ahorn Apotheke im Ärz-

tehaus Am Sulzbogen 27, 82256
FFBTel.: 08141/15255
28.09. Bären-Apotheke Feurss-

tr. 15 B, 82140OlchingTel.: 08142 /
13037
29.09. Amper-Apotheke Dach-

auer Str. 5, 82140 Olching
Tel.: 08142 /13808
30.09. Bären-Apotheke Feurss-

tr. 15 B, 82140OlchingTel.: 08142 /
13037

Apotheken-Notdienst



Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.
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Als Grundstückseigentümer
sind Sie verpflichtet, ihre He-
cken,SträucherundBäumesozu
pflegen, dass sie nicht in den öf-
fentlichen Verkehrsraum – also
auf Gehwege, Radwege oder
Straßen–hineinragen.
ÜberhängendeÄste oder stark

wuchernde Hecken können
nicht nur die Sicht und Durch-
gangsbreite erheblich ein-
schränken, sondern stellen auch
eine Gefahr für Fußgänger, Rad-
fahrerundFahrzeugedar.Beson-
dersbetroffen sindKinder, ältere
MenschenundPersonenmitMo-
bilitätseinschränkungen, für die
ein freier und sicherer Weg le-
benswichtig ist.

IhregesetzlichePflicht

Nach Art. 29 Abs.2 des Bayeri-
schen Straßen- und Wegegeset-
zes (BayStrWG)müssenAnpflan-
zungen so unterhalten werden,
dasssiedenöffentlichenVerkehr
nicht beeinträchtigen oder ge-
fährden.

Haftungbei
Unterlassung

Sollten durch überhängende

Äste oder eingewachsene Sträu-
cher Schäden entstehen – etwa
ein Unfall auf dem Gehweg –,
können Sie als Eigentümer haf-
tungsrechtlich zur Verantwor-
tung gezogenwerden (§823 BGB
– Verletzung der Verkehrssiche-
rungspflicht). Neben zivilrechtli-
chen Ansprüchen können auch
ordnungsrechtliche Konsequen-
zenfolgen

BitteprüfenSie
regelmäßig:

RagenZweigeoderHeckenauf
GehwegeoderStraßenhinaus?
Ist die Durchgangshöhe für

Fußgänger und Radfahrer frei
(mind. 2,5m über Gehwegen,
mind.4,5müberFahrbahnen)?
Wird die Sicht auf Verkehrszei-

chen, Einmündungen oder Kur-
ven durch Ihre Bepflanzung be-
einträchtigt?
Kontrollieren Sie den Zustand

IhrerSträucherundHecken.Die-
se ragen im Winter oft in den
Straßenraumundbehindern die
Durchfahrt des Winterdienst-
fahrzeuges oder Fußgänger,
auch wenn dies auf den ersten
Blick nicht so scheinen mag.
Durch das Gewicht von Schnee
und Eis können sich Äste und
Zweige stark absenken und ra-
gen dann in den Straßenraum
undaufdenGehweg, auchwenn
diesohneSchneevielleichtnicht
derFallwäre.

Wanndarfmanim
SommerHecken
schneiden?

Laut Bundesnaturschutzge-
setz ist ein radikalerRückschnitt
oder das Entfernen der Hecke
nur in der Zeit von Oktober bis
Februar erlaubt, damit Vögel
nicht beim Brüten gestört wer-
den. In der Zeit von 1. März bis
30. September ist jedoch ein
„schonender Form- und Pflege-

schnitt“ erlaubt. Allerdings ver-
bietet es in dieser Zeit, Hecken
„abzuschneiden oder auf den
Stock zu setzen“, also knapp
über dem Boden zu kappen. Das
gilt auch für „lebendeZäune,Ge-
büscheundandereGehölze“.
Der Bauhof prüft außerdem in

unregelmäßigen Abständen den
Zustand der Hecken imGemein-
degebiet. Betroffene Grund-
stückseigentümer, die bis dahin
nicht ihrer Pflicht nachgekom-
men sind, werden dann seitens
derGemeindeverwaltungaufdie
VerkehrssicherungderGehwege
hingewiesen und zum Rück-
schnitt derHecken aufgefordert.
Geschieht dies nicht innerhalb
einer bestimmten Frist oder
führt zu massiven Beeinträchti-
gungen der Verkehrssicherheit,
so sieht sich die Gemeinde ge-
zwungen den Rückschnitt ei-
gens zu veranlassen. Die daraus
entstandenen Kosten werden
dann den jeweiligen Grund-
stückseigentümerninRechnung
gestellt. Aber lassen Sie es erst
garnicht soweitkommen.

IhrBeitragzur
Sicherheit

Der regelmäßige Rückschnitt
dient nicht nur der Verkehrssi-
cherheit, für die Sie im Bereich
Ihres Grundstückes haften, son-
dern auch dem Erhalt eines ge-
pflegten Ortsbilds. Bitte prüfen
Sie deshalb Ihre Grundstücks-
grenzen regelmäßig – besonders
währendderVegetationsperiode
zwischenMaiundOktober.

Heckenschnitt für Oktober jetzt vorbereiten

Wann Heckenschneiden verboten ist
Vom1.Märzbis30.September istes laut§39Bundesnaturschutz-
gesetz (BNatSchG)verbotenHecken,BäumeundBüschezufällen,
abzuschneidenoderzuzerstören.EinVerstoßgegendieseRege-
lung istkeinKavaliersdelikt, sonderneineOrdnungswidrigkeit
undkannmiteinerGeldbußevonbiszu10.000Eurogeahndet
werden.Erlaubt ist jedocheinFormschnitt.



Messerschmittstraße 7 | 82256 Fürstenfeldbruck

Telefon 0 81 41 / 4 19 47
info@heizung-sanitaer-ffb.de

www.heizung-sanitaer-ffb.de

82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.

Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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Anlässlich des Patroziniums fei-
erte die katholische Pfarrge-
meinde St. Johannes der Täufer
am29. Juni ihrPfarrfest.
Der Tag begann mit einem

Festgottesdienst, der von Kir-
chenchor, Kinderchor und Gos-
pelchor musikalisch umrahmt
wurde. Dazu präsentierte die
Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft sowie die Feuerwehr im
Gottesdienst ihreFahnen.
Nach dem Segen bedankte

sich Pfarrer Otto Gäng bei Chris-
tine Müller-Metz und Christine
Reindl für ihr langjähriges Mit-
wirken in der Kirchenverwal-

tung. Ein strahlender Sommer-
tag sorgte anschließend für Fei-
erlaune. Vor dem Pfarrheim lu-
denfestlichgedeckteTischezum
Essen, Trinken und Verweilen
ein.
Der Pfarrgemeinderat sorgte

mit Gegrilltem, vegetarischen
Speisen und einem reichhalti-
gen Kuchenbüffet für das leibli-
che Wohl. Auch erfrischende
Cocktails standen im Angebot.
Zur Unterhaltung der zahlrei-
chenBesucherspieltedieEmme-
ringerBlaskapelleauf.
Zudem hatten die fleißigen

Helfer auch an die kleinenGäste

gedacht. Für sie wurde eine hüb-
sche Spielecke im Schatten ge-
staltet. Gäste und Helfer konn-

ten sich so über ein rundum ge-
lungenesFest freuen.

ST. JOHANNES BAPTIST

St. Johannes der Täufer feiert Pfarrfest

Kaiserwetter mit Blasmusik: Die Blaskapelle Emmering sorgte für grandiose Stimmung: FOTO: MÜLLER-METZ



IHR IMMOBILIEN-PARTNER
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Die Solidargemeinschaft Bru-
cker Land lädt auch in diesem

Herbstalle imLandkreisFürsten-
feldbruck ein, ihre Äpfel zur

jährlichen Streuobstsammlung
zu bringen.Wermehr Äpfel hat,

als er selbst verbrauchen kann,
sollte das wertvolle Obst nicht
verkommenlassen.
Die Früchte werden verwertet

und zum naturtrüben Brucker
Land Direktsaft gepresst – ein
Saft, der durchdieVielfalt anAp-
felsortenimLandkreisseinenbe-
sonderen Charakter erhält und
jedes Jahr einen unverwechsel-
baren Geschmack hat. Die eige-
ne Ernte steckt in jeder Flasche.
Mit dem Projekt unterstützt die
Solidargemeinschaft Brucker
Land den Erhalt der Bäume und
Streuobstwiesen, damit unsere
Kulturlandschaft so schön
bleibt, wie wir sie kennen und
schätzen.
Mitmachen können Gemein-

den, Vereine, Landwirte und Pri-
vatpersonen. Die Sammelstelle
im Landkreis Fürstenfeldbruck
befindetsichbeiFamilieSchlem-
mer in Adelshofen. Die Samm-
lungen finden im September
und Oktober 14-tägig statt. Die
genauen Anlieferungstermine
und weitere Informationen sind
ab Mitte August auf www.unser-
land.info sowie über die Social
Media Kanäle (@unser.land.netz-
werk)abrufbar.
Bei Rückfragen: RitaMulterer,

Vorsitzende der Solidargemein-
schaft Brucker Land, Tel: 08146 /
997730
Weitere Informationen finden

Sieunterwww.unserland.info.
BRUCKER LAND

Streuobstsammlung von Brucker Land

Im Juni standen beim Madlver-
ein Emmering die Neuwahlen
der Vorstandschaft an. Der Ver-
ein blickt mit großer Vorfreude
auf die kommenden Jahre mit
der neuen Vorstandschaft und
bedankt sichherzlichbei derbis-
herigen Vorstandschaft für ihr
Engagement.

DieneueVorstandschaft (siehe
unser Foto) lautet wie folgt: (vor-
nevonlinks)CarinaWürtinger (1.
Kassier), Chiara Lüders (1. Vor-
stand), Anja Neumann (2. Vor-
stand), Olivia Koste (2. Kassier),
(hinten von links) Elena Hille-
brand (1. Schriftführer), Tamara
Seemann (3. Beisitzer), Franziska

Huber (2. Beisitzer), Noemi Ofial
(1. Beisitzer) undAlisa Fechner (2.
Schriftführer).
Der Verein blickt mit großer

Vorfreude auf die kommenden

Jahre mit der neuen Vorstands-
chaft und bedankt sich herzlich
bei der bisherigen Vorstands-
chaft für ihrEngagement.

MADLVEREIN EMMERING

Neue Vorstandschaft beim Madlverein

Die neue Vorstandschaft.



Moosfeldstraße 22 • 82275 Emmering • Telefon: 08141 5303277 • info@autopark-emmering.de • www.autopark-emmering.de

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
An- und Verkauf aller Marken
Garantie auf alle Fahrzeuge

KFZ-Meisterbetrieb der KFZ-Innung
Standheizung - Klima - Multimedia

Service & Reparaturen
Unfallinstandsetzung
Reifeneinlagerung

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

Service Center
Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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Bis Ende 2028 können über das
Projekt “Aktionsbündnis Streu-
obst” auch im Landkreis FFB
Obstbäume gepflanzt wer-
den. Ziel ist die Anlage neuer
Streuobstwiesen mit vorwie-
gend alten Obstbaumsorten, um
deren Erhalt langfristig zu si-
chern. Vorhandene Streuobstbe-
stände sollen naturschutzfach-
lich durch die Pflege und Nach-
pflanzung von Bäumen aufge-
wertet werden. Nicole Bottesch,
Streuobstexpertin des BUNDNa-
turschutz, hilft bei Organisation
undFinanzierung.
Gefördert werden die Maßnah-
men über Gelder des Bayeri-
schen Staatsministeriums für
Umwelt- undVerbraucherschutz
(StMUV). Streuobstwiesen sind
mit bis zu 5.000 Tier- und Pflan-
zenarten ein Hotspot der Arten-
vielfalt und prägen seit jeher die
bayerische Kulturlandschaft.

Doch ihr Bestand ist in den letz-
ten Jahrzehnten drastisch zu-
rückgegangen. Aus diesem
Grund haben sich BN (Bund Na-
turschutz in Bayern), LBV (Lan-
desbund für Vogel- und Natur-
schutz), undDVL (DeutscherVer-
band für Landschaftspflege) zum
bayernweiten Projekt „Aktions-
bündnis Streuobst“ zusammen-
geschlossen. Das Projekt unter-
stützt die Umsetzung des Bayeri-
schen Streuobstpaktes sowie die
Naturschutzziele, die sich die
Bayerische Staatsregierung mit
Annahme des Volksbegehrens
Artenvielfalt - „Rettet die Bie-
nen!“gesetzthat.

Wokanngefördert
gepflanztundgepflegt
werden?

Um die Förderung in An-
spruchzunehmen ist eswichtig,

dass die Flächen in der “freien
Flur” bzw. im Außenbereich lie-
gen. Auch Streuobst im Hof na-
hen Bereich kann gefördert wer-
den. „Im Allgemeinen sind für
die Pflanzung alle mittleren
Grünland-, Weide- oder Acker-
Standorte geeignet, die nicht zu
nass und nicht zu trocken sind.
Denn Streuobstwiesen sind
nichtnurwichtigeZufluchtsorte
für selten gewordene Arten und
versorgen unsmit leckerem Bio-
Obst ohne lange Lieferketten,
sondern leben oberdrein auch
von Doppelnutzung als Wiese,
Weide oder Acker“, erklärt Ni-
cole Bottesch, Streuobstfachfrau
beimBundNaturschutz.
Es können typische, flächige

Streuobstwiesen angelegt wer-
den, aber auch Obstalleen ent-
langvonStraßenundWegen,auf
Ackerrandstreifen, inHanglagen
oderauchdasPlatzierenvonEin-

zelbäumen anmarkanten Punk-
ten in der freien Landschaft, um
den Wiedererkennungs- und Er-
holungswert dieser Orte für die
Anwohner zu steigern, können
gefördert werden. Ebenso kön-
nen Streuobstbeständen der ge-
nannten Standorte von qualifi-
zierten Baumpflegern gefördert
geschnittenwerden.

Wiebekommtmandie
Förderung?

Wer Eigentümer / Eigentüme-
rin oder Bewirtschafter /Bewirt-
schafterin einer Streuobstwiese
ist oder gerne werden will, wen-
det sich bis zum15. August 2025
an:
NicoleBottesch -Projektmanage-
rin des Aktionsbündnis Streu-
obst für den Bereich Südbayern
vom Bund Naturschutz in Bay-
ern e.V. unter streuobst@bund-
naturschutz.de.

Hintergrund:Bund
Naturschutz

Der Bund Naturschutz in Bay-
ern e.V. (BN) ist mit 268.000 Mit-
gliedern der größte Natur- und
Umweltschutzverband Bayerns.
Er setzt sich für unsere Heimat
und eine gesunde Zukunft unse-
rer Kinder ein – bayernweit und
direkt vor Ort. Und das seit über
100 Jahren. Der BN ist darüber
hinaus starker Partner im deut-
schen und weltweiten Natur-
schutz. Als Landesverband des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland e.V. (BUND)
ist der BN Teil des weltweiten
Umweltschutz-Netzwerkes Fri-
ends of the Earth International.
Als starker und finanziell unab-
hängiger Verband ist der BN in
der Lage, seine Umwelt- und Na-
turschutzpositionen in Gesell-
schaftundPolitikumzusetzen.

BUND NATURSCHUTZ

Streuobst für Emmering



Sparkasse

Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler in

Emmering, Fürstenfeldbruck

und Schöngeising.

Richard Kellerer

Leiter der Immobilienabteilung

Tel. 08141/407-4700

Richard.Kellerer@sparkasse-ffb.de

 

Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten

Abdichtung Restaurierung

Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de

Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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DerSeniorenkreisEmmeringveranstal-
tete imJulieinSommerfestmitdemMusi-

kantenMichaelRauschmeier.Eswarein
gelungenerNachmittagunddieSenioren

hattenrechtvielSpaßundmachtenalle
fleißigmit. SENIORENKREIS EMMERING

Sommerfest des Seniorenkreises ein voller Erfolg

Malenmit
Softpastellkreiden
Anfänger/
Fortgeschrittene

Sonntag,10.August,
10bis16Uhr.
Kursgebühr:44,00€
vhs-Geschäftsstelle, Niederbron-
nerweg5,Fürstenfeldbruck.

Abwechslungsreiches
outdoor
Bewegungstraining
rundumdasKloster

4x Montag, 18. August bis 8.
September,19bis20Uhr.
Kursgebühr:32,00€
Kloster Fürstenfeld, Haus 10,

Fürstenfeld7,Fürstenfeldbruck.

(Android)Smartphone-
Seniorenkurs für
Anfänger*innen
Kleingruppe

2xMittwoch,20.bis27.August,
15bis17/18Uhr.
Kursgebühr:34,00€
vhs-Geschäftsstelle, Niederbron-
nerweg5,Fürstenfeldbruck.

WirbelsäuleOutdoor
aktiv

4x Donnerstag, 21. August bis
11. September,19.10bis20.10Uhr.
Kursgebühr:32,00€
vhs-Geschäftsstelle, Niederbron-
nerweg5,Fürstenfeldbruck.

Faszientraining im
Spätsommer

5x Dienstag, 26. August bis 23.
September,10.15bis11.15Uhr.
Kursgebühr:34,00€
Kloster Fürstenfeld, Haus 10,
Fürstenfeld7,Fürstenfeldbruck

80JahrenachdemEnde
desZweiten
Weltkriegs:Erinnern,
Verstehen,Zukunft
gestalten

Vortrag. Dienstag, 2. Septem-
ber,18bis19.30Uhr.
Kursgebühr:16,00€
vhs-Geschäftsstelle, Kirchenstr.
1,Maisach

FeldenkraisWorkshop

ohne/mit Vorkenntnissen.
Samstag,6. September,
10.30bis15Uhr.
Kursgebühr:27,00€
Kinderkrippe, Martin-Luther-
Platz2,Mammendorf

Teenienähwerkstatt -
Hoodienähkurs

8 bis 14 Jahre. Dienstag und
Mittwoch, 9.September und
10.September,9bis16Uhr.
Kursgebühr:112,00€+
Materialkosten:39,00€
vhs-Geschäftsstelle
Anmeldungen sind möglich

unter: www.vhs-stadtland-
bruck.de VHS

vhs-Kurse: Noch offene Plätze



???BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

0173-5959329

GROSSRAUM AMMERSEE

???

0173-5959329

Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB

Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-

Handwerk
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Vom1. September bis 30. Novem-
ber 2024 fandder, alle zwei Jahre
stattfindende, bundesweite
FahrradklimatestdesADFCstatt.
Es konnten viele Radfahrende
mobilisiert werden, die an der
Umfrage teilgenommen haben.
Gemessen an Einwohnerzahl
wardieBeteiligunginEmmering
überdurchschnittlich hoch – das
Ergebnis ist jedochernüchternd.
DergrößteKritikpunkt istderru-
hendeVerkehr,derdurchdieGe-
meinde nicht kontrolliert wird.
Positiv hervorzuheben wäre
aber auch, dass in der Gemeinde
von jung bis alt mit dem Rad ge-
fahrenwird. Genau für diese vul-
nerablen Gruppen ist jedoch ei-
nen gute und vor allem sichere
RadinfrastrukturvongrößterBe-
deutung.
Im bundesweiten Vergleich

nimmtdieGemeindeEmmering
Platz 359 von 423 teilnehmen-
denOrten(bis20.000Einwohner)
ein, bayernweit Platz 79 von 95
und im Landkreis belegt Emme-
ring den letzten Platz. In zwei
Jahren hat die Gemeinde die
Chance, die rote Laterne abzuge-
ben. In jedemFall ist jedoch sehr
viel Luft nach oben. Der ADFC
bedankt sich herzlich für die re-
geTeilnahmeunddievielenkon-
struktivenKommentare.

ARNE OSTERMEIER, ADFC

Emmering beim
Fahrradklimatest

Die Fortschreibung des Senio-
renpolitischen Gesamtkonzep-
tes für den Landkreis Fürsten-
feldbruck ist fertig. Am 21. Juli
2025wurdederKreistagüberdie
Fertigstellung der von ihm in
Auftrag gegebenen Fortschrei-
bung des Seniorenpolitischen
Gesamtkonzeptes (SPGK) und
dessen Inhalte informiert. Die
im Jahr 2022 begonnene Fort-
schreibung wurde im Juli 2025
mit maßgeblicher Unterstüt-
zung des Instituts SAGS fertigge-
stellt.
Mit der Fortschreibung des

SPGK stellt sich der Landkreis
den Herausforderungen des de-
mographischen Wandels und
setzt klare Ziele für eine lebens-
werte Zukunft für die älteren
BürgerinnenundBürger.
In insgesamt 13 Handlungsfel-

dern setzt sich die Fortschrei-
bung des SPGK mit der Lebens-
welt ältererMenschen auseinan-
derundzeigtnotwendigeVersor-
gungsstrukturen auf. Im
Rahmen der Pflegebedarfspla-
nung wurden die bestehenden

pflegerischenAngebote imLand-
kreis analysiert und der aktuelle
sowie zukünftige Bedarf an Be-
treuungs- und Pflegeleistungen
ermittelt. Im Hinblick auf den
demographischen Wandel wur-
de zudemeineBevölkerungsent-
wicklung für den Landkreis ver-
schriftlicht. Neben zahlreichen
Experten wurden 5.000 Bürge-
rinnen und Bürger über 65 Jahre
befragt.
Aus den erhobenen Daten

wurden Maßnahmenempfeh-
lungen für die 13 Handlungsfel-
der, die von „Wohnen zu Hause“
über „Altersarmut“ bis hin zu
„Betreuung und Pflege“ reichen,
fürdenLandkreisherausgearbei-
tet. Die künftige Maßnahmen-
umsetzung ist zuständigen Stel-
len und Institutionen zugeord-
net, unter anderem dem Land-
kreis Fürstenfeldbruck, den
Gemeinden und Städten sowie
weiteren Akteurinnen und Ak-
teuren der Seniorenarbeit. Die
Maßnahmen sollen sowohl auf
kommunaler als auch auf Land-
kreisebeneumgesetztwerden.
„Mit der Fortschreibung des

Seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes reagieren wir nicht

nur auf gesellschaftliche Verän-
derungen, wie den demographi-
schenWandel, sondern schaffen
die Grundlage für eine zielge-
richtete, vernetzte und bedarfs-
gerechte Seniorenarbeit im
Landkreis“, betont Landrat Tho-
mas Karmasin. „Die Bedürfnisse
älterer Menschen sind vielfältig
– wir wollen ihnen mit Respekt,
Wertschätzung und konkreten
Angeboten begegnen. Die dafür
erarbeiteten Maßnahmenvor-
schläge werden wir nur gemein-
samumsetzenkönnen.“
Das Landratsamt Fürstenfeld-

bruck bedankt sich bei allen Be-
teiligten für das Engagement
und Interesse an der Fortschrei-
bung.
Die Fortschreibung des Senio-

renpolitischen Gesamtkonzep-
tes ist ab sofort auf den Websei-
ten www.aelter-werden-
ffb.de und www.lra-ffb.de/ge-
sundheit-soziales-asyl/senioren/
seniorenpolitisches-gesamtkon-
zept zu finden. Nähere
Informationen erhalten Interes-
sierte zudem bei Frau Grätz un-
ter 08141/519-957 bzw. per E-Mail
unter seniorenpolitisches-ge-
samtkonzept@lra-ffb.de. LRA FFB

Seniorenpolitisches Gesamtkonzept

AufgrundeinerVollsperrungder
Roggensteiner Straße zwischen
Emmering und Eichenau sowie
der Vollsperrung des Kreisver-
kehrs an der Staatsstraße zwi-
schenEichenauundOlchingvon

4. bis voraussichtlich 30. August
kommt es zu Beeinträchtigun-
gen.
Die Haltestelle Eichenau (S)

Nordwird imZeitraumder Sper-
rung von keiner MVV-Linie be-
dient.DieLinien860und862hal-
ten ersatzweise an der Haltestel-
le Eichenau (S) Süd.Der Fuß- und
Fahrradweg ist von den Sperrun-
gennichtbetroffen.

Linie860

AufsplittungdesLinienwegsin
einen Nord-und einen Süd-Ast.
Keine Direktverbindung mehr

zwischenEichenauundOlching.
Nord-Ast: Linienverkehr in Ol-

ching zwischen Georgenstraße
undFrühlingstraße.
Süd-Ast: Linienverkehr zwi-

schen Eichenau (S) Süd und
Freiham Bahnhof. Die Haltestel-
len Eichenau, Bahnhofstraße
und Schillerstraße entfallen. Er-
satzweise wird die Haltestelle
Schilfstraßein der Bahnhofstra-
ßebedient.

Linie862

AufsplittungdesLinienwegsin
einen West-und einen Ost-Ast.

Keine Direktverbindung mehr
zwischen Fürstenfeldbruck und
Eichenau/Puchheim.
West-Ast: Linienverkehr zwi-

schen FFB (S) und Emmering,
Moosfeldstraße.
Ost-Ast: Linienverkehr zwi-

schenEichenau(S)SüdundPuch-
heim(S)Süd.

Linie863

Linienverkehr zwischen Bu-
chenau (S)undEmmering,Moos-
feldstraße. Verbindung bis Ei-
chenau wegen Vollsperrungen
nichtmöglich. MVV

Vollsperrung zwischen Emmering und Eichenau
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Am1. Juli traf sich die ARGE „Ar-
beitsgemeinschaft Sozial- und
Pflegedienste/Nachbarschafts-
hilfen“ des Landkreises Fürsten-
feldbruck zum Vernetzungstref-
fen. Die Veranstaltung stand un-
ter demMotto „A für Austausch,
R für Reaktivierung, G für Ge-
meinsam und E für Engage-
ment“.
15 Vertreterinnen und Vertre-

tervonSozialdiensten,ambulan-
ten Pflegediensten, Bereuungs-
diensten undNachbarschaftshil-
fen aus dem Landkreis folgten
derEinladungdesSachbereiches
31-4 des Landratsamtes, zustän-
dig für Senioren, Pflege und In-
klusion,unterderpolitischenFe-
derführung von Gabriele Off-
Nesselhauf (Referentin für Sozia-
les, ambulante Dienste und Ge-
sundheit im Kreistag sowie
Bezirksrätin).
Im Mittelpunkt der Sitzung

stand das Thema Vernetzung
und die Reaktivierung der Ar-
beitsgemeinschaft. Die Anwe-
senden zeigten großes Interesse
und auch die Bereitschaft, daran
weiter mitzuwirken. Als wichtig
wird der Erhalt von aktuellen In-
formationen zu themenrelevan-
tenEntwicklungen imLandkreis
erachtet.
Im Gespräch wurden anhand

verschiedener Fragestellungen
einige Themen gesammelt. Bei-
spielsweise könnten gemeinsa-
me Aktionen zur Steigerung der
Attraktivität des Pflegeberufes
fürdieAusbildungundzurPerso-
nalgewinnung imLandkreisund
für den Landkreis initiiert wer-
den.
Eine spürbare Entlastung

könnten die Pflegedienste des
Landkreises erfahren, wenn die
Bürgerinnen und Bürger Vorsor-
gemöglichkeiten bereits im Vor-
feld kennen und wahrnehmen

würden. Diese Aufklärung kann
durchdieFachstelle fürSenioren
und den Pflegestützpunkt im
Landratsamterfolgenundweiter
ausgebautwerden.
AußerdemhabensichderPfle-

gestützpunkt für den Landkreis
Fürstenfeldbruck sowie die Seni-
orenfachberatung im Landrats-

amt Fürstenfeldbruck vorge-
stellt. Der Pflegestützpunkt be-
rät zu allen Fragen rund um das
Thema Pflege. Die Seniorenfach-
beratung gilt als Vermittlung
und erste Anlaufstelle für alle
Fragen,welche Seniorinnenund
Senioren sowie deren Angehöri-
ge in dieser Lebensphase be-

schäftigen.
Ziel der Treffen ist es, die Ver-

netzung zu fördern, den Aus-
tausch zu stärken und die Zu-
sammenarbeit im ambulanten
Bereich landkreisweit zu festi-
gen. Das nächste Vernetzungs-
treffen der ARGE wurde für No-
vember2025vereinbart. LRA FFB

Arbeitsgemeinschaft für Nachbarschaftshilfen

Gruppenfoto der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Arbeitsgemeinschaft Sozial- und Pflege-
dienste/Nachbarschaftshilfen. FOTO: LRA FFB


